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Start ins neue Schuljahr an der  
GS Hauptmannsgrün 

21 ABC-Schützen wurden in diesem Schuljahr eingeschult. Das Schulanfangsprogramm 
erzählte die Geschichte von Lisa Lustig, die auch in die Schule kommen sollte. Da sie aber 
gar nicht wusste, was man in der Schule alles braucht, brachte sie ihr Kuscheltier, ihre Tau-
cherflossen, ihr Handy und noch mehr unnötige Sachen mit in die Schule. Ihre Mitschüler 
mussten Lisa erklären, was in der Schule alles 
passiert. Gemeinsam erlebten die Kinder so viele 
schöne Sachen, vor denen niemand Angst zu 
haben braucht. Außerdem macht es ja Spaß, mit 
den anderen Kindern zusammen zu lernen. Am 
Ende bekam Lisa Lustig eine Zuckertüte, denn die 
braucht sie ganz bestimmt für einen schönen 1. 
Schultag. Nach der Feierstunde brachte ein 
Oldtimerbus die neuen Erstklässler in die Schule. 
Voller Neugier betraten die Mädchen und Jungen 
gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Frau 
Ruppert ihr Klassenzimmer. Die Freude war groß, 
denn auf den Bänken warteten die liebevoll 
gefüllten Zuckertüten auf ihre Besitzer.  

Am 05. Oktober öffnete die Schule am Nachmittag ihre Türen, um Eltern und Gästen von 
der schulischen Arbeit zu berichten. Die 3. Klasse begrüßte mit einem kleinen Programm die 
Gäste. Anschließend herrschte reges Treiben in allen Räumen der Schule. Lehrer, Schüler, 
Eltern, Angestellte der Gemeinde, Mitglieder des Sportbundes Vogtland und Lehrkräfte der 
Ganztagsangebote trugen zum guten Gelingen bei und präsentierten die Schule mit ihren 
vielfältigen Lern- und Freizeitangeboten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fortsetzung im Innenteil 
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Fortsetzung:  
Im Schulcafe´ ließen sich unsere Gäste die leckeren 
Kuchen und Torten, die die Eltern der 4. Klasse geba-
cken hatten, schmecken. Eine Fotoshow gewährte ei-
nen Einblick in unser Schulleben. Einige Gäste nutzten 
die Gelegenheit, in der Schulchronik zu blättern. Große 
Freude herrschte, wenn man sich selbst auf den Fotos 
wieder fand. 
Auch unsere künftigen Schulanfänger kamen mit ihren 
Eltern zum Tag der offenen Tür und verbanden den 
Besuch mit der Schulanmeldung. Stolz trugen sie ihre 
Anstecker „Bald bin ich ein Schulkind“ und probierten 
das eine oder andere Angebot aus. 
Interessante Schaukästen rund um das Thema „Wald“ 
hatte Herr Müller aufgebaut. In einem Quiz sollten die 
Gäste herausfinden, welche Späne von Tieren oder 
Menschen „hergestellt“ wurden.  

Gut besucht war auch unser neu eingerichtetes Compu-
terzimmer. Die Schüler erklärten ihren Eltern, wie die 
verschiedenen Lernspiele funktionieren. 
Viele Besucher stellten Mut und Geschicklichkeit in der 
Erlebniswelt Turnhalle unter Beweis, die vom Sportbund 
Vogtland aufgebaut wurde. 
Die Arbeitsgemeinschaften Basteln, Töpfern und Ko-
chen und Backen hatten ganz besondere Angebote für 
diesen Tag vorbereitet und waren mit der Resonanz 
sehr zufrieden. 
Ohne die großartige Unterstützung der Eltern und AG-
Leiter wäre so ein gelungener Tag nicht zu organisieren. 
Wir möchten uns deshalb bei allen Helfern recht herz-
lich bedanken. 
 

Undine Grimm 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Adventswettbewerb - 2012 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, Großeltern, Onkels und Tanten,  
liebe Geschwister 

 

Bald ist es wieder soweit, unser diesjähriger Adventsmarkt rückt näher. 
Vielleicht habt ihr euch schon mal gefragt, was wir uns dieses Jahr für den Wettbewerb überlegt 
haben? 
Da der Adventsmarkt am 1. Dezember stattfindet, haben wir uns gedacht, dass ihr euren eigenen 
Adventskalender bastelt. 
Sicher habt ihr gute Ideen und es entstehen wieder so schöne Sachen wie in den letzten Jahren! 

 

Den fertigen Kalender könnt ihr von euren 
Eltern füllen lassen und gebt ihn bitte bis 
zum 29. November 2012, mit Namen, 
Adresse und Alter versehen in der Ge-
meindeverwaltung Oberheinsdorf ab. 
Beim Adventsmarkt könnt ihr dann im 
Postamt des Weihnachtsmannes bei 
unseren Engeln vorbeischauen und das 
erste Türchen öffnen. 
 
 

Die originellsten Exemplare 
erhalten natürlich wieder  

Preise. 
 
 

So, nun könnt ihr anfangen zu tüfteln und zu basteln. 
 

Viel Spaß !! 
 

Wir sind gespannt was daraus entsteht - 
Heimatverein Heinsdorfergrund e. V. 
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Bekanntmachung 
    

 

Bekanntmachung 
 

der Landesdirektion Sachsen über Anträge auf  
Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechts-

bescheinigungen 
Gemarkungen Oberreichenbach, Altensalz,  
Unterheinsdorf, Reichenbach, Rotschau  
und Mylau vom 14. September 2012 

 

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass der 
Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland, Ham-
merstraße 28, 08523 Plauen, Anträge auf Erteilung von 
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigungen gemäß § 
9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes 
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 
2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 
17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat.  
Die Anträge umfassen bestehende Trinkwassertrans-
portleitungen einschließlich Sonder- und Nebenanlagen 
im Bereich oben genannter Gemarkungen (Az.: 32-
3043/9/36 – 39).  
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentü-
mer der Stadt Reichenbach (Gemarkungen Oberrei-
chenbach, Reichenbach), der Gemeinde Neuensalz 
(Gemarkung Altensalz), der Gemeinde Heinsdor-
fergrund (Gemarkung Unterheinsdorf) und der Stadt 
Mylau (Gemarkungen Rotschau, Mylau) können die 
eingereichten Anträge sowie die beigefügten Unterlagen 
in der Zeit vom Montag, dem 22. Oktober 2012 bis 
Montag, dem 19. November 2012, montags bis don-
nerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr sowie zwi-
schen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags zwischen 08:30 
Uhr und 11:30 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, 
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 159, 
einsehen. 
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigungen nach Ablauf der gesetz-
lich festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 
Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung - 
SachenR-DV). 
 

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen: 
 

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes 
wegen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für 
alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitun-
gen einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und 
Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung ent-
standen. 
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche 
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Okto-
ber 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen 
müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen 
den Versorgungsunternehmen und dem Grundstücksei-
gentümer geklärt werden. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits 
entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit be-
gründet werden, dass kein Einverständnis mit der Be-
lastung des Grundbuches erteilt wird. 
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet 
sein, dass die von dem Antrag stellenden Unternehmen 
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies be-
deutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung 
betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen ist. 

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen 
von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sach-
sen, unter der vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende 
der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende 
Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) 
bereit. 
 

Chemnitz, den 14. September 2012     
 
Landesdirektion Sachsen 
 
gez. Andrea Sippel 
Referentin Planfeststellung 
in Vertretung des Referatsleiters 

 
 

Bekanntmachung 
 

der Landesdirektion Sachsen über einen Antrag 
auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechts- 

bescheinigung 
Gemarkungen Hauptmannsgrün und Neumark 

vom 27. September 2012 
 

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass der 
Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland, Ham-
merstraße 28, 08523 Plauen, einen Antrag auf Erteilung 
einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung ge-
mäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes 
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 
2192), das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 
17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706) geändert 
worden ist, gestellt hat.  
Der Antrag umfasst bestehende Trinkwassertransport-
leitungen – Verbindungsleitungen zwischen Hochbehäl-
ter Brändel und Hochzone sowie zwischen Hochbehäl-
ter Brändel und Niederzone einschließlich Sonder- und 
Nebenanlagen im Bereich oben genannter Gemarkun-
gen (Az.: 32-3043/9/94). 
Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer 
der Gemeinde Heinsdorfergrund (Gemarkung Haupt-
mannsgrün) und der Gemeinde Neumark (Gemarkung 
Neumark) können den eingereichten Antrag sowie die 
beigefügten Unterlagen in der Zeit vom Montag, dem 
22. Oktober 2012 bis Montag, dem 19. November 
2012, montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 
11:30 Uhr sowie zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, 
freitags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr in der Lan-
desdirektion Sachsen, Altchemnitzer Str. 41, 09120 
Chemnitz, Zimmer 159, einsehen. 
Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich 
festgelegten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 
und 5 Sachenrechts-Durchführungsverordnung - Sa-
chenR-DV). 
 

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen: 
 

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes 
wegen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für 
alle am 2. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitun-
gen einschließlich aller dazugehörigen Anlagen und 
Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung ent-
standen. 
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche 
Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Okto-
ber 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen 
müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen 
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den Versorgungsunternehmen und dem Grundstücksei-
gentümer geklärt werden. 
Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits 
entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit be-
gründet werden, dass kein Einverständnis mit der Be-
lastung des Grundbuches erteilt wird. 
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet 
sein, dass die von dem antragstellenden Unternehmen 
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies be-
deutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung 
betroffen ist, oder in anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen ist. 
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen 
von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 
Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sach-
sen, unter der vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende 
der Auslegungsfrist erhoben werden. Entsprechende 
Formulare liegen im Auslegungszimmer (Zimmer 159) 
bereit. 
 

Chemnitz, den 27. September 2012     
 
Landesdirektion Sachsen 
 
gez. Andrea Sippel 
Referentin Planfeststellung 
in Vertretung des Referatsleiters 
 
 
    

In format ionen  
    

 

 
 

Herr Dr. med. Dietrich Heckel gibt wertvolle Hinweise 
zum Thema 

„Wie sorge ich vor?“ 
Vorsorge- und Betreuungsvollmacht,  

Patientenverfügung  
 

Ort:   Kliersaal der Berufsschule, Klingenthal, 
  am Amtsberg 12 
Termin:  Mittwoch, 17. Oktober 2012 / 19:00 Uhr 
 
Frau Christine Vorwergk  referiert zum Thema 
 

„Kinder Trauern anders“  
eine gemeinsame Veranstaltung mit dem  
westsächsischen Kinderhospizdienst 

Ort:  Begegnungsstätte Reichenbach,  
  Nordhorner Platz 3 
Termin:  Mittwoch, 24. Oktober 2012 / 19:00 Uhr 

 

Hospizverein Vogtland e. V. 
 

Sie erreichen uns unter: 
0 37 44 / 30 98 450 und 0 37 65 / 61 28 88 oder 

0174 / 71 25 976 und www.hospizverein-vogtland.de 
 

 

Herbst - Ferienabenteuer 
6 Tage “all inklusive”  

 

Erlebnisreiche Herbstferien können Kinder 
und Jugendlichen im erzgebirgischen Zethau 
erleben. Für die kommenden Herbstferien 
haben wir folgende Angebote:   

Was? Ausflug in ein Planetarium & ins Erlebnis-
 bad, Kino, Disco, Besuch eines Bauernhofs, 
 Abenteuer-Rallye, Inlineskaten, Kuchen ba-
 cken, Fußball, Kegeln, Lagerfeuer und vieles 
 mehr…. 
 

Und dieses Jahr auch Fußballcamps! Informationen im 
Internet! 
 

Wer? alle 7 bis 13-Jährigen  
Wann? 21.10. bis 27.10.2012 
 28.10. bis 3.11.2012 
Preis? nur 185,00 € 
Wo? in der Grünen Schule grenzenlos  
 Auskunft erhalten Sie im Internet unter 
 www.gruene-schule-grenzenlos.de oder  
 telefonisch unter 03 73 20 / 80 17-0 
 
 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst – Forst-
bezirk Plauen – informiert 

 

Veranstaltungsprogramm des Forstbezirkes Plauen 
für private Waldbesitzer Herbst 2012 

 

Sie haben Fragen zur Pflege Ihres Waldbestandes oder 
zur erfolgreichen Verjüngung? Dann vereinbaren Sie 
einen Termin mit Ihrem örtlich zuständigen Sachsen-
forst-Revierförster. Darüber hinaus haben wir zu 
forstlichen Schwerpunktthemen das nachfolgende Ver-
anstaltungs- und Fortbildungsangebot für Sie zusam-
mengestellt.  
Die Veranstaltungen sind kostenfrei.   
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung 
unbedingt erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk 
Plauen, 0 37 41 /1 0 48 00 oder per e-mail 
Petra.Treiber@smul.sachsen.de.  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, die Stabsstelle 
Privat- und Körperschaftswald des Forstbezirkes Plau-
en. 
 

Veranstaltungen im Oktober und November 2012 
 

Thema: Verkehrssicherung und 
 Nachbarschaftsrecht 
Datum: Freitag, 12. Oktober 2012 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Landcafe Silberstraße, 
 Schneeberger Str. 54,   
 08112 Silberstraße bei Wilkau Haßlau 
Beschreibung: Kurzer Fachvortrag und praktische 
 Baumansprache im Forstrevier mit Re-
 vierleiter Holger Buchta 
 

Thema: Wartung und Pflege der Motorsäge 
Datum: Freitag, 09. November 2012, 14:00 Uhr 
 Samstag, 17. November 2012, 09:00 Uhr 
Treffpunkt: Forstl. Ausbildungsstätte 
 Morgenröthe, Markersbachstr. 3 
Beschreibung: Intensivkurs: Wartung und Pflege der 
 Motorsäge mit Ausbilder Herrn Konetzke, 
 Forstl. Ausbildungsstätte Morgenröthe, 
 Dauer ca. 4 Stunden (Werkstattraum) 
 

Thema: Holzsortierung, Holzvermessung 
Datum: Freitag, 16. November 2012, 

Treffpunkt: 14:00 Uhr Treffpunkt wird noch bekannt 
 gegeben (Raum Eich) 
Beschreibung: Praktische Vorführung zur Holzsortie-
 rung, Holzvermessung und Wissenswer-
 tes zur Vertragsgestaltung bei Holzver-
 kauf mit Revierleiter Andreas Schlosser 

Veranstaltungsplan  
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Einladung zur Vollversammlung der  
Jagdgenossenschaft Heinsdorfergrund 

 

Zu der Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft am 24.10.2012, um 19:00 Uhr in der Bauernstube 
in Oberheinsdorf ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdrevier Heins-
dorfergrund gehören und auf denen Jagd ausgeübt 
werden darf, recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Allgemeine Erläuterung des Sachstandes durch 
den Jagdvorstand 

2. Abstimmung bzw. Beschlussfassung über die 
Widervergabe der Jagdbögen 

3. Vergabe der Jagdpacht für die Jagdbögen 
4. Sonstiges – Diskussion 

 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch 
seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten 
gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig be-
schäftigte volljährige Person oder durch einen volljähri-
gen derselben Jagdgenossenschaft angehörigen Jagd-
genossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich.  
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen 
Jagdgenossen vertreten. 
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmä-
ßig berufenen Organe oder deren Beauftragte. 
 

Der Jagdvorsteher 

 
 
„Sonderschau der Holländerkaninchen-
züchter Deutschlands am 27. / 28.10.2012 
in der Sporthalle Heinsdorfergrund“ 

 

Am Wochenende des 27. / 
28. Oktobers treffen sich in 
der Sporthalle Heinsdor-
fergrund ca. 120 Spezial-
züchter des Holländerkanin-
chens mit ca. 700 Tieren aus 
ganz Deutschland, Tsche-
chien und weiterer angren-
zender Länder, um im Wett-
streit der schönsten Tiere 
dieser Rasse die jeweiligen 
Meister und Sieger zu küren.  
Dabei können die Besucher insgesamt 10 Farben-
schläge dieser aparten Kaninchenrasse bewundern, 
welche in dieser Anzahl und Breite sonst nicht zu se-
hen sind. Damit kehrt diese Form der Ausstellung, 
welche alle 2 Jahre im Wechsel von unterschiedlichen 
Landesverbänden im Bundesgebiet durchgeführt wird, 
an die „Wurzeln“ des Holländerkaninchens und der 
Rassekaninchenzucht allgemein in Deutschland zu-
rück. Denn im Jahre 1898 wurde der die Ausstellung 
ausrichtende I. Deutsche Holländerclub Leubnitz-
Werdau e. V. als erste Spezialvereinigung der Züchter 
von Holländerkaninchen in Deutschland in Zwickau 
gegründet. Nachdem der Sitz lange Zeit in Leubnitz bei 
Werdau und Elsterberg geführt wurde, besteht dieser 
seit diesem Jahr in Heinsdorfergrund. Der Club setzt 
sich aktuell aus 19 Mitgliedern aus dem Sächsischen 
und Thüringischen Vogtland zusammen, welche sich in 
den letzten 20 Jahren sehr erfolgreich an Europa-, 

Bundes-, und Landesschauen beteiligten, was zahlrei-
che Europameister, Deutsche Meister und Landes-
meister dokumentieren. Als Schirmherr für die Ausstel-
lung konnte der Bundestagsabgeordnete der CDU, 
Herr MdB Robert Hochbaum gewonnen werden. Nähe-
re Informationen zur Veranstaltung finden sich auch 
unter: www.ag-der-hollaenderzuechter.de.to  
 

Die Ausstellung ist geöffnet 

am Samstag, den 27.10.2012 von 9 - 17 Uhr und 

am Sonntag, den 28.10.2012 von 9 - 13 Uhr. 
 

Alle Interessierten sind herzlich zum Besuch der Aus-
stellung eingeladen. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt! 

 

Dr. Michael Heiner, Schriftführer 
 
 
 

 

Am Sonntag 11.11.2012Am Sonntag 11.11.2012Am Sonntag 11.11.2012Am Sonntag 11.11.2012    ----    aaaab 11b 11b 11b 11::::00 Uhr00 Uhr00 Uhr00 Uhr    
 

Wir laden Sie in diesem Jahr erstmalig zum 
Martinsgansessen in die Bauernstube ein.  

 

Wir würden uns freuen Sie als Gast  
begrüßen zu dürfen.  

 

Wir bitten um Tischbestellung!!! 
 

Bauernstube Susanne Süß  
Am Bahndamm 2  in 08468 Heinsdorfergrund 

Tel.: 0 37 65 / 6 51 50 
 

Montag - Mittwoch und Freitag  
ab 17:00 Uhr 

Samstag ab 11:00 Uhr 
Donnerstag und Sonntag Ruhetag  

(außer Feiertage) 
Änderungen nach Vorbestellung  

JEDERZEIT   möglich. 
 

IMMER  EINE  SCHÖNE  IDEE - 
UNSERE  GESCHENKGUTSCHEINE 

 
 
Wieder mal nichts los am Wochenende!? 
 

Dann auf ins Lengenfelder Schützenhaus! 
 

Carneval im Lengenfelder Schützenhaus 
 

Am Samstag, den 17. November 2012 feiert der 
Lengenfelder Carnevalclub die 
 

Auftaktveranstaltung 
 

in seine 42. Saison. 
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Programmbeginn:  19:30 Uhr 
Einlass:    ab 18:30 Uhr 
Eintrittspreis:   8,50 € 
 

Ab sofort sind telefonische Reservierungen für die Auf-
taktveranstaltung möglich! Telefon:   0 37 44 / 3 28 56 
 

Der Kartenvorverkauf findet im Lengenfelder Schützen-
haus zu folgenden Terminen statt: 
 

 Dienstag, den 06.11.2012       19:30 Uhr 
 Freitag,    den 09.11.2012       19:30 Uhr 
 

Infos unter: www.lcc-ev.de 
 
 

Mitgliederversammlung 
 

Hiermit laden wir alle Mitglieder der SpVgg Heinsdor-
fergrund 02 mit vollendetem 18. Lebensjahr zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstandes 
ein. Die Versammlung wird am 22.11.2012 um 19:00 
Uhr im Sportlerheim am Sportplatz "Kaltes Feld" statt-
finden.  
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.spvggheinsdorfergrund02.de. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
              Der Vorstand 

 
 
    

Vere insnachr ich ten  
    

 

Erntedankkrone des Heimatvereins  
Heinsdorfergrund erreicht 2. Platz 

 

Waldkirchen.  
Zum diesjährigen Hoffest in der Marienhöher Milchpro-
duktion wurden auch 
dieses Jahr wieder 
Erntedankkränze 
und Erntedankkro-
nen ausgestellt und 
durch die Besucher 
und einer Fachjury 
bewertet.  
Wir als Heimatverein 
Heinsdorfergrund 
haben auch in die-
sem Jahr wieder mit 
viel Mühe eine Ern-
tedankkrone gefer-
tigt und sind stolz 
einen guten 2. Platz 
belegt zu haben.  
Der Vorstand des Heimatvereins bedankt sich bei allen 
fleißigen Helfern, die zum Erfolg mit beigetragen haben.  
 
 
    

Feuerwehrgeschehen  
    

 

Ihre Oberheinsdorfer Feuerwehr  
informiert: 

 

Kurz bevor die Schulanfänger die Einrichtung verlassen, 
organisierte die Leiterin des Kindergartens „Spatzen-
nest“, Anke Strandt und der Wehrleiter der Oberheins-
dorfer Wehr, Knuth Sonntag wieder eine interessante 

Veranstaltung, welche von den Kindern mit Freude und 
Spannung erwartet wurde. Am 20. Juli diesen Jahres 
waren wir zu einem Tag der Feuerwehr in Unterheins-
dorf zu Gast. Zwei Stunden lang konnten die Mädels 
und Jungen vieles über die Feuerwehr erfahren, unser 
Einsatzfahrzeug bestaunen, sich auch einmal hineinset-
zen und beim Ertönen des Sondersignals hielten sich 
alle schnell die Ohren zu. Auch das Spritzen mit der 
Kübelspritze machte allen Spaß und bei so manchem 
Kind konnten wir das Interesse für Feuerwehr wecken. 
Denn Nachwuchs wird auch bei der Feuerwehr im 
Heinsdorfergrund dringend gebraucht! 
 

Knuth Sonntag 
Wehrleiter FF Oberheinsdorf 

 
 

Ihre Feuerwehr informiert: 
 

Das Fernsehen des MDR suchte, anlässlich des 21. 
Tages der Sachsen in Freiberg, den schönsten Feuer-
wehrmann aus dem Freistaat. 
Mitglied einer Freiwilligen Feuerwehr wird man nicht, 
weil man meint „schön“ zu sein, sondern weil man de-
nen, die in Not geraten sind, helfen will. 
Das setzt voraus: Eine solide Ausbildung, die gepaart ist 
mit Mut, Kraft, Disziplin, Ausstrahlung und der Bereit-
schaft im Team zu arbeiten, wo sich jeder auf den ande-
ren verlassen muss und kann. 
Marcel Tröger hatte den Mut sich zu bewerben und 
wurde prompt angenommen. 
In 5 Vorausscheiden wurden die Finalisten ermittelt, die 
am 09. September aufeinander trafen, den Sieger die-
ses „Schönheitswettbewerbes“ zu ermitteln. Unser Mar-
cel traf am 03. September in Lichtenstein auf folgende 
„Gegner“ 
 Werner Hüttner  FF Schneidenbach 
 Marcel Schmid  FF Raschau und 
 Sven Rittmeyer  FF Lichtenstein. 
 

Mit der Frage: „Wie wird so etwas ablaufen und hoch 
motiviert traten 10 Kameraden unserer Wehr im „guten 
Zwirn“, die Vereinsmitglieder im T-Shirt „Wir waren da-
bei“ auf dem die Orte unserer Teilnahmen an den Inter-
nationalen Feuerwehr-Sternfahrten zu lesen war sowie 
einige Freunde von Marcel die Reise an. 
Getreu dem Motto: Für den ersten Eindruck gibt es 
keine zweite Chance, sollte uns unser 3,6 Opel-Blitz ans 
Ziel bringen. Er aber wollte kurz nach dem Bahnüber-
gang Voigtsgrün nicht mehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marcel schlug sich prächtig. Das zeigte schon der erste 
Auftritt auf den Plattformen des Schlauchtrockenturmes. 
Pose, Mimik und Gestik stimmten. Leider war dieses 
Bild im 5 Minutenbeitrag am 04. September im Fernse-
hen nicht zu sehen (Schade!) 
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Mit Blaulicht und Martinshorn ging es durch Lichtenstein 
(die Fernsehleute wollten es so) auf den Jahn-Sport-
platz. Dort hatten sich bereits um die hundert Zuschauer 
versammelt. 
Bei der ersten Übung war Kraft gefragt. Eimer mussten 
hochgehalten werden, in der linken und rechten Hand 
jeweils einen, alle gefüllt mit sechs Halbliter-Wasser-
flaschen. Der Sieg in dieser ersten Runde ging an Sven 
Rittmeyer. Er hielt sie am längsten. 
In der zweiten Runde musste geschätzt werden. Die 
Frage lautete: „Wie viel Prozent der Deutschen sich 
mindestens einmal täglich duschen?“ Hand aufs Herz; 
hätten Sie es gewusst?  
Die richtige Antwort lautete 67 %. Marcel war der Mei-
nung 72,3 % und lag damit um 1 % schlechter als der 
Sieger dieser Runde – Sven Rittmeyer. 
Die dritte Aufgabe: Frauen mussten über einen Par-
cours getragen werden. Dieser Punkt ging an Marcel, 
der mit fast 10 m Vorsprung sein „Opfer“ sicher über die 
Ziellinie brachte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor der letzten Entscheidung, bei der sexappeal beim 
Autowaschen gefragt war, stand es also 2:1 zwischen 
Kam. Sven Rittmeyer von der FF Lichtenstein und unse-
rem Marcel. Das erotische Autowaschen, bei dem 2 
Punkte vergeben wurden, musste die Entscheidung 
bringen. Marcel bewältigte diese Aufgabe hingebungs-
voll, wusch und streichelte das Stahlrohr und fing selbst 
den letzten Tropfen auf. Er schmiegte sich hingebungs-
voll an die Kotflügel und ließ die Einsatzhose bis zum 
Gummizug seiner Badehose fallen, was die beiden 
Moderatoren, Heike Leschner und Anja Köbel, beide 
bekannt durch Funk und Fernsehen, dazu veranlasste, 
unter dem Beifall der Damenwelt noch etwas nachzu-
helfen. Alle glaubten, die Würfel sind zu Gunsten von 
Marcel gefallen. Doch man hatte die Rechnung ohne 
den Wirt gemacht. Das salomonische Urteil lautete“ 
„Jeder, Marcel Tröger und Sven Rittmeyer, bekommt 
einen Punkt“. Damit stand das Ergebnis fest: 
 

 Sven Rittmeyer 3 Punkte 
 Marcel Tröger 2 Punkte 
 

Die beiden anderen Kandidaten gingen gänzlich leer 
aus. 
Marcel kann für sich in Anspruch nehmen; nur dem 
späteren Gesamtsieger unterlegen gewesen zu sein. In 
Freiberg nahmen neben dem späteren Gesamtsieger 
Sven Rittmeyer - FF Lichtenstein noch die Sieger der 
vier Vorentscheide 
 

 Ramon Arnold FF Limbach-Oberfrohna 
 Jörg Klose FF Eilenburg 
 Sebastian Pusch FF Lauta und 
 Thomas Berger FF Possendorf 
teil. 

Fazit: Mit dieser Aktion hat das Fernsehen des Mittel-
deutschen Rundfunks Werbung für die Freiwilligen Feu-
erwehren in Sachsen gemacht – gut so und nur zu be-
grüßen. Wer bringt die ehrenamtliche Arbeit, die 
Einsatzbereitschaft rund um die Uhr an 365 Tagen der 
breiten Bevölkerung schon einmal nahe. Feuerwehr ist 
eine disziplinierte, zeitaufwendige und körperlich an-
strengende Arbeit für die Gemeinschaft und dazu noch 
freiwillig. 
Es wäre wünschenswert mehr solcher Beiträge zu pro-
duzieren und zu senden, dann aber nicht um 14:00 Uhr 
und unter einem anderen Titel. 
 

Klaus Männel 
 
 
    

Sport l iche  Nachr ichten  
    

 

II. Mannschaft der  
SpVgg Heinsdorfergrund 

 

Mit Licht und Schatten 
 
… doch wir wollen immer das Positive sehen. Lange 
musste „die Zweite“ auf ihr nächstes Pflichtspiel warten, 
genau drei Wochenenden, denn mit dem Aus im Pokal 
und der Verlegung gegen Weißensand kehrte unerwar-
tet Ruhe ein am Mühlteich. Zwar stimmte die Trainings-
beteiligung - Wettkampf ist aber Wettkampf. Um nicht 
ganz das Fußballspielen zu verlernen, wurde ein Hin- & 
Rückspiel gegen „de Reuth“ vereinbart. Alles auf 
freundschaftlicher Basis. In Reuth wurde ein 3:3 er-
kämpft, trotz das man zwischenzeitlich mit zwei Toren 
zurücklag. 
In der Heimischen Arena war die Personaldecke nicht 
die Beste und somit gab man das Spiel 4:1 her. Eine 
Woche verdiente Ruhe und es sollte zum nächsten 
Heimspiel auf grünem Geläuf kommen. Noch saßen die 
Frisuren der Kicker aus Rothenkirchen als der Anpfiff 
ertönte. In den ersten dreißig Minuten lief, wie so oft in 
Halbzeit eins, bei der SpVgg gar nix zusammen. Fehl-
pässe ohne maß, kein Zusammengehörigkeitsgefühl - 
einfach Rumpelfußball. Verdient führte der Gast mit 0:2. 
Auf dem Platz wurde es nun richtig hitzig und den küh-
len Kopf musste Heinsdorf bewahren. Das taten sie 
auch. Kurz vor der Halbzeitpause wurde der Anschluss 
hergestellt: Eingabe von rechts und Beisinger staubte 
ab. Die „Amateure“ wollten es nun wissen und waren 
arrangierter als die Londa. Es folgten gute Einschuss-
möglichkeiten. Doch erst nach einer Ecke und einem 
mustergültiger Kopfballtor bog die Mühlteichelf auf die 
Siegerstraße ein. Spiel gedreht und der Londa die Haa-
re gewaschen. Nur der Sieg zählt, 3:2. 
Unser erstes Auswärtsspiel führte uns nach Auerbach 
zur Eintracht. Dunkle Wolken begleiteten uns schon auf 
der Fahrt. Mehrere Spieler waren verhindert und konn-
ten so ihrer Mannschaft den Rücken nicht stärken. Trotz 
den widrigen Umständen spielte man einen „gepflegten“ 
Ball und war in Halbzeit eins klar das bessere Team. 
Leider prangte an der Anzeigentafel nur 1:1. Feuer war 
auch in der zweiten Halbzeit drin. Chancen über Chan-
cen, doch keine fand den Weg ins Tor. Was kommt, ist 
jedem bekannt. Wer vorne die Tore nicht macht, kriegt 
sie hinten rein. 3:1 für den kleinen VFB.  
Das Getriebe ist noch nicht richtig warm gelaufen, die 
Zahnräder knirschen noch ein wenig, doch wir wissen, 
wo wir ansetzen müssen. Wir hoffen mit euch Fans und 
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Sponsoren wird es uns gelingen, dass der Motor der 2. 
Mannschaft bald rund läuft.  
In dessen Positiv verläuft die Gestaltung des Areals 
rundum den Platz, mehr erfahrt ihr in der nächsten Aus-
gabe. 
 
 

 

03.09.2012 Anfänger kommen wieder 
 

Nach dem der 10-wöchige Schnupperkurs viele Kinder 
in den 

Dojo 
lockte, 
kamen 
nach 
den 

Ferien 7 
Zwerge 
wieder. 
Dank 
der 
Hilfe 
von 
Frau 

Strandt 
war der 

Kurs vor den Ferien ein voller Erfolg. Mit viel Eifer und 
Spaß wird nun trainiert. Neben vielen Spielen, wird auch 
die Sportart Judo erlernt. Purzelbäume, Fallübungen, 
Balancieren sowie das binden des Gürtels stehen auf 
dem Programm. Allen macht es sehr viel Spaß und 
wünschen sich das aus den „7 Zwergen“ bald mehr 
werden. Alle Kinder im Alter zwischen 5 und 8 Jahren 
sind willkommen. Auch bei den größeren Kindern die 
dienstags und mittwochs trainieren, sind Anfänger herz-
lich willkommen. 
 
29.09.2012  4. Klaus Wunderlich Gedenkturnier 
  2. Jugend-Pokalturnier 
 

Aus Adorf kamen die Heinsdorfer Judokas mit 5 Medail-
len zurück. Beim Jugendpokalturnier erreichte bei den 

Mädchen 
Paulin 

Thümmel in der 
Gewichtsklasse 
bis 40 kg einen 
souveränen 1. 
Platz. Bei den 
Jungen konnte 
sich Neuling 
Axel Suhr in 
der Gewichts-
klasse bis 40 
kg gegen seine 

Konkurrenz 
durchsetzten 

und erreichte 
ebenfalls einen 1. Platz. Konrad Hoeber konnte sich im 
Kampf um Platz 3 leider nicht durchsetzen. Beim Klaus 
Wunderlich Gedenkturnier erreichte Emilie Pörschmann 
einen 1. Platz, eine Silbermedaille holte sich Julia Kai-
ser und Bronze ging an Nico Suhr. Für Linus Thümmel 
waren die Gegner zu stark, er schied schon in der Vor-

runde aus. In der Mannschaftswertung erreichten die 
Heinsdorfer jeweils den 5. Platz. Insgesamt waren 120 
Starter aus 14 Vereinen am Start. 
 

Trainingszeiten im Dojo der Sporthalle 
 

Montag 
16:30 - 18:00 Uhr AK U 8 / U 10, 
Jahrgänge 2004, 2005 und 2006 

18:30 - 20:30 Uhr AK U 20, Frauen und Männer 
 

Dienstag 
16:30 - 18:30 Uhr AK U 12, Jahrgänge 2002 und 2003 

 

Mittwoch 
16:30 - 18: 30 Uhr AK U 14 / U 17,  

Jahrgänge 2001 / 2000 / 1999 / 1998 / 1997 
 

In den Ferien findet kein Training statt 
 

Judoteam Heinsdorfergrund 
email: info@judo-heinsdorf.de 
Internet: www.judo-heinsdorf.de 

 
 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Fußball 

 

F - E - D und C - Junioren  

informieren: 
 

Sechs Nachwuchs-Mannschaften mit Beteiligung von 
Spielern der SpVgg Heinsdorfergrund 02 haben den 
Wettspielbetrieb im Vogtlandkreis aufgenommen. Das 
bedeutet, dass nahezu 75 Jungen und Mädchen um 
Erfolge kämpfen. 
Als erste Mannschaft mussten unsere neu formierten F - 
er ran. Hier wird mit viel Geduld und Einfühlungsvermö-
gen noch einige Zeit ins Land gehen, um Erfolg zu ha-
ben. Die Altersspanne reicht von 4 - 8 Jahre und viele 
haben nach dem Laufen lernen jetzt einen Fußball noch 
dazu zu bewältigen. Früh übt sich der Meister! Auswärts 
bei VFC Reichenbach wurde 7:1, bei VSC Reichenbach 
mit 8:0 und das erste Heimspiel gegen SpG Wilde-
nau/Wernesgrün 7:1 verloren. Trainer Torsten Jurkat 
sieht trotz der Niederlagen kommende Ansätze. Auf 
geht´s! 
Unsere E - Junioren in der Kreisliga haben eine kurven-
reiche Erfolgsreihe, hier fehlen dem Berichterstatter 
leider die Informationen. 
Unsere Kreisklassen - E, unter Leitung von Ulli Köhler, 
schlägt einige Kapriolen. Zum Auftakt im Pokalspiel 
wurde 5:6 gegen SpG Elsterberg/Coschütz äußerst 
unglücklich verloren. Im darauf folgenden Meister-
schaftsspiel an gleicher Stelle 1:11 verloren?!?. Die 
Niederlagen verkraftet, scheint die Truppe zu haben, 
denn bei VSC Reichenbach 2 wurde 7:0 gewonnen und 
das Heimspiel gegen VFC Reichenbach mit 15:1 eben-
falls. Hier scheint sich etwas zu bewegen … 
Unsere D - Junioren in der Kreisliga hatten einen etwas 
holprigen Start. Personalnot, durch Ausfall und Verlet-
zungen, erforderte Spielverlegungen. So wurde der 
Saisonauftakt gegen SV Concordia Plauen mit 0:2 ver-
loren. Das folgende Auswärtsspiel bei SpVgg Zobes mit 
Kampf und Krampf 3:2 gewonnen. Es folgte das immer 
brisante Auswärtsspiel bei der SG Limbach. Das Ergeb-
nis zeigt: wir wollen 6:1 für SpVgg Heinsdorfergrund. 
Bei der SpG Rotschau (Heinsdorfergrund)/Irfersgrün 
läuft es noch nicht so wie gehofft. Junge Spieler erst-
mals auf Großfeld zeigen ihre Folgen. Zum Auftakt wur-
de das Pokalspiel in Rotschau nach einen 0:0 in der 
Spielzeit und Verlängerung im Elfmeterschießen 4:3 
durch gute Moral gewonnen. Zweite Runde erreicht! Im 
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ersten Meisterschaftsspiel wurde 3:0 bei ESV Lok 2 in 
Plauen verloren. Das Heimspiel wurde ebenfalls gegen 
starke SpG Pfaffengrün/Ruppertsgrüner 2:6 verloren. 
Das Spiel in Falkenstein gegen SpVgg wurde knapp mit 
3:2 verloren. Schade …, ein Aufwärtstrend? 
Die C - Junioren der SpVgg Heinsdorfergrund 02 starte-
ten fulminat mit einem 15:1 Heimsieg gegen SpG Dorf-
stadt/Trieb mit sieben verschiedenen Torschützen. In 
Plauen bei der SpG Post/Concordia war es schon 
schwieriger. Nach gutem Beginn schlichen sich Unsi-
cherheiten ins Getriebe ein und wurden durch zwei Tore 
in der Schlussviertelstunde noch zu einem 4:1 Sieg. Es 
folgte das Auswärtsspiel in Hammerbrücke gegen SV 
Muldenhammer. Es war ein Spiel auf Augenhöhe mit 
zahlreichen Torchancen auf beiden Seiten, mit leicht 
besseren Spielanteilen der SpVgg. Nun heißt es kon-
zentrieren auf die nächsten beiden Spiele. 
Neuanmeldungen und Wechsel zur SpVgg Heinsdor-
fergrund 02 werden gern angenommen. 
Hoffen wir auf viel Begeisterung in Heinsdorfergrund. 
Es gibt viel zu tun – packen wir`s an! 
 

In diesem Sinne bis bald und bleibt uns gewogen  
Eure F – E – D – C – Buben und Mädchen,  

sowie Trainer Jürgen Neumann 
 
 

Sensationeller Triumph 
 
Zum vierten Spaßturnier der SG – Waldkirchen Ab-
teilung Faustball am 22.09.2012, hat die Sektion Sport 
der ehrenwerten Montagsgesellschaft Heinsdorfergrund 
n.e.V. unter dem Namen Traktor Heinsdorf einen er-
folgreichen dritten Platz belegt. 
Nach grandioser Gruppenphase erreichte die Mann-
schaft das Halbfinale das sie leider gegen den am-
tierenden und späteren Turniersieger verloren hat. 
Beim Spiel um Platz 3 fand man zu alter Stärke zurück 
und bezwang den Gegner mit 19:16 Punkten. Daher 
möchten die Spieler sich bei den zahlreich mitgereisten 
Fans und Anhängern bedanken. 
Wir hoffen, dass auch im nächsten Jahr die Glücks-
götter Belarus und Zetor uns einen Platz in den vor-
deren Rängen bescheren. 
Besonderen Dank gilt unseren Mitstreitern der Skatge-
meinschaft „Freche Wenzel“ aus Heinsdorfergrund, die 
ebenfalls eine erfolgreiche Platzierung in den vorderen 
Rängen belegten. 
 

Bis zum nächsten Mal! 
 

Euer Team von Traktor Heinsdorf! 
 

 

SpVgg Heinsdorfergrund  
Abteilung Tischtennis 

 

Heinsdorfer Tischtennis beweist sich bei  
den Vogtlandmeisterschaften 

 

Am Wochenende vom 22. / 23. September fanden die 
Vogtlandmeisterschaften im Nachwuchsbereich sowie 
bei den Senioren statt. Dabei konnten sich Jung und Alt 
aus dem Heinsdorfer Lager beweisen. Die Heinsdorfer 
Sporthalle bot hierbei den Austragungsort für die Alters-
klassen U11 und U15 als auch für die Senioren.  
Bei den Schülern U11 konnte sich Felix Schrapps den 
zweiten Platz sichern und löste somit das Ticket für die 
Bezirksmeisterschaften im Oktober. Im Doppel mit Nico 
Steinbrecher aus Lengenfeld konnte er zudem einen 3. 
Platz erzielen. Bei den U15 platzierten sich Marius Ja-
kusch auf Rang 5 und Randy Seedorf auf Rang 6. Da 
der Erstplatzierte dieser Altersklasse für die Bezirks-
meisterschaft bereits vorqualifiziert ist, rückt Marius 
nach und ist ebenfalls startberechtigt. Im Doppel lande-
ten Randy Seedorf und Nico Ramm auf dem 2. Platz vor 
dem Vereinskameraden Marius Jakusch und seinem 
Doppelpartner aus Reichenbach auf dem 3. Rang.  
Bei der Jugend in der Altersklasse U18 waren zwei 
Mädchen und ein Junge vom Heinsdorfer Tischtennis im 
Rennen. Im bescheidenen Teilnehmerfeld konnte Linda 
Degner den 2. Platz und Julia Seidel den 3. Platz im 
Einzel erreichen. Im Doppel erhielten die beiden konkur-
renzlos den 1. Platz. Marc-Maximilian Schneider er-
reichte bei den männlichen Teilnehmern leider nicht die 
Endrunde, konnte sich aber über einen 3. Platz im Mix 
mit Julia Seidel freuen. Linda Degner spielte mit Lukas 
Pilz aus Reichenbach im Doppel und erkämpfte sich 
den 2. Platz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten:  
Nico Ramm, Randy Seedorf,  
Marius Jakusch 
Vorn:  
Felix Schrapps    Julia Seidel, 
 Marc-Maximilian Schneider, 
 Linda Degner  
 

Bei den Senioren erreichte Rene Seidel den 2. Platz in 
der Altersklasse bis 50 Jahre. Bernhard Keil siegte in 
der Altersklasse 65 - 70 Jahre und Roland Seidel wurde 
3. bei den 75 - 80-Jährigen. Im Doppel konnte Rene 
Seidel mit seinem Doppelpartner aus Schöneck den 
zweiten Platz in der Doppelkonkurrenz 1 erspielen. 
Bernhard Keil erkämpfte mit Roland Seidel ebenfalls 
den 2. Platz in ihrer Altersklasse, der Doppelkonkurrenz 
2.  
Außerdem sind die Tischtennisspieler in ihre Saison 
gestartet. Die ersten Ergebnisse sind solide. Die erste 
Herrenmannschaft ging mit einem Unentschieden aus 
dem Spiel. Die zweite Herrenmannschaft verlor leider 
deutlich 12:3 gegen Schnarrtanne. Die dritte Herren-
mannschaft schnitt ebenfalls mit einem Unentschieden 
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im ersten Spiel ab. Die Damen freuten sich zunächst 
auch über ein Unentschieden, welches im Nachhinein 
leider aberkannt wurde. Mit der neuen Saison trat eine 
Regeländerung bezüglich der Ersatzspieler in Kraft, 
welche der Abteilung leider unbekannt war und nach-
träglich zur Umwertung des Spieles führte. Trotzdem 
gehen die Damen weiterhin motiviert in die nächsten 
Spiele.  
 
 

 

Kirchl iche Nachr ichten  
    

 

Unsere Gottesdienste im Oktober 2012 
 

Waldkirchen Irfersgrün 
 

14. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst in Waldkirchen 

 

21. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr  Sakraments- 
                gottesdienst  

08:45 Uhr  Sakraments- 
                gottesdienst 

 

28. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 
08:45 Uhr  Sakraments- 
                gottesdienst  

10:00 Uhr  Sakraments- 
                gottesdienst 

 

31. Oktober – Reformationsfest 
09:00 Uhr Gottesdienst in Lengenfeld 

 

04. November – 22. Sonntag nach Trinitatis 10:00 
Uhr Sakramentsgottesdienst zur Kirchweih 

in Waldkirchen 
 

05. November – Kirchweihmontag 
19:30 Uhr Posaunenandacht in Waldkirchen 

 

10. November – Martinsvorabend 
18:00 Uhr Andacht mit Laternenumzug in Waldkirchen 

 

Regelmäßige Veranstaltungen der Kirchgemeinde 
 

Für Kinder 
Kinderkreis: Pfarrhaus Waldkirchen 
 donnerstags, 11.10., 15.11., 29.11.
 jeweils 15:00 Uhr 
Christenlehre: 
Hauptmannsgrün / Mo. Klasse 1 - 3: 14:00 Uhr 
 Klasse 4 - 6: 14:45 Uhr 
Irfersgrün / Mo. Klasse 1 - 6: 16:00 Uhr 
Schönbrunn / Di. Klasse 1 - 6: 15:00 Uhr 
Pechtelsgrün / Di. Klasse 1 - 6: 16:00 Uhr 
Waldkirchen / Mi. Klasse 1 - 6: 16:00 Uhr 
 

Für Jugendliche 
Konfirmandentag Bürgerhaus in Waldkirchen 
 Mittwoch, 21.11.    
 13:00 – 18:00 Uhr 
Konfi-Rüstzeit Huthaus Schneeberg-Neustädtel 
 19. bis 22.10. 
Junge Gemeinde abwechselnd im Pfarrhaus 
 Waldkirchen und Lengenfeld, TDH 
 freitags – 19:00 Uhr 
Für Erwachsene 
Frauendienst: Irfersgrün, 04.10. und 08.11. 
 15:00 Uhr 
Schönbrunn und Waldkirchen (im Pfarrhaus Waldkir-
chen) vorletzter Dienstag 23.10. und 20.11. - 15:00 Uhr 
Bibelstunde: 
Hauptmannsgrün Donnerstag 11.10. und 22.11.   
18:00 Uhr 
Bibelkreis: 
im Pfarrhaus Waldkirchen – freitags, 05.10. und 16.11. 
20:00 Uhr 
Bastelkreis: 

nach Vereinbarung im Pfarramt erfragen 
Frühstück für Frauen: 
Lengenfeld, Tischendorfhaus letzter Montag im Monat 
29.10. und 26.11. ab 09:00 Uhr 
 

Kirchenmusik 
Kirchenchor:  
im Pfarrhaus Waldkirchen (neue Sängerinnen willkom-
men) mittwochs ab 20:00 Uhr (außer in den Schulferien) 
Posaunenchor:  
erster Donnerstag in Waldkirchen, sonst Lengenfeld 
Tischendorfhaus – donnerstags ab 19:30 Uhr 
Flötenkreis: 
im Pfarrhaus Waldkirchen – freitags nach Vereinbarung 
ab 17:00 Uhr 
Kurrende:  
in Lengenfeld im Tischendorfhaus - donnerstags ab 
16:30 Uhr (außer in den Schulferien) 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmanngrün 
 

30. Oktober Bibelstunde 19:30 Uhr 
16. Oktober Frauenstunde 19:30 Uhr 
 
 
    

Gratulat ion  
    

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. 
V. gratulieren gemeinsam mit dem Senioren-
verein Heinsdorf e. V. allen Rentnern und 
Mitgliedern, die im Monat Oktober Geburtstag 
haben, ganz herzlich und wünschen alles Gu-
te und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth   H. Tröger 
Vorstand   Vorstand 

 
 
    

Was sonst  noch interess ier t  . . .  
    

 
Gefahren durch Hunde- oder Katzenbiss  
Was tun, wenn ein Vierbeiner zuschnappt? 

 

Immer wieder kommt es vor, dass Vierbeiner Menschen 
beißen. Oft passieren Tierbisse innerhalb des eigentlich 
vertrauten Familienkreises, seltener gegenüber Frem-
den. Mit Tierbissen ist nicht zu scherzen: Infektionen 
können selbst bei oberflächlichen Wunden zu schmerz-
haften Spätfolgen führen. Wenn also aus dem friedli-
chen Spiel zwischen Kindern und Katze oder Hund eine 
Kratzverletzung, schlimmstenfalls Bisswunde resultiert, 
empfiehlt sich der Gang zum Arzt. Laut Bulletin vom 16. 
Juni 2006 der Ständigen Impfkommission wird ge-
schätzt, dass in Deutschland pro Jahr 30.000 bis 50.000 
Menschen auf Grund eines Hundebisses ärztlich be-
handelt werden. Nach Angaben des Statistischen Bun-
desamtes sterben jährlich 1 bis 6 Personen an den 
Folgen eines Hundebisses.  
 

Tierbisse ernst nehmen 
 

Aufgrund der erhöhten Infektionsgefahr raten Experten 
bei Tierbissen grundsätzlich zu einem Arztbesuch. So 
informiert Dr. Ulrich Fegeler, Sprecher des Berufsver-
bands der Kinder- und Jugendärzte in Berlin: "Selbst bei 
oberflächlichen Kratzern sollte man unbedingt zum Arzt 
gehen". Zahlreiche Bakterien, Keime und andere 
Krankheitserreger leben im Mundraum von Tieren und 
werden durch einen Biss auf den Menschen übertragen. 
Auch bei oberflächlichen Verletzungen können so ge-



 11

fährliche Infektionen ausgelöst werden. Unbehandelt 
kann eine eitrige Entzündung die Folge sein, in schlim-
men Fällen droht gar eine Blutvergiftung. Aufgrund einer 
Verunreinigung durch Streptokokken, die ihren Lebens-
raum im Speichel des Hundes oder der Katze haben, 
kann es zu Entzündungen des Bindegewebes und der 
Blutbahnen kommen: "Die daraus entstehende Sepsis, 

die sich meist mit Fieber ankündigt, sollte man in jedem 
Fall verhindern", warnt Fegeler. Entsprechend sind alle 
Betroffenen angehalten, unmittelbar nach der Verlet-
zung die Wunde zu desinfizieren und steril abzudecken. 
Zur Erstversorgung empfiehlt sich ein Wund-Desin-
fektionsmittel (Antiseptikum) aus der Apotheke.  
 

 
 
 

Veransta l tungska lender  & Versammlungen im Oktober  
 

 

09.10.12 FF Oberheinsdorf Winterfestmachung Einsatzfahrzeuge 
 

10.10.12 Hauptmannsgrüner Tagesfahrt Fichtelgebirge 
 Rentnerverein e. V. 
 

12.10.12 Heimatverein Heinsdorfergrund e. V. Mitgliederversammlung im Gemeindeamt  Beginn: 19:00 Uhr 
  Oberheinsdorf mit anschließender Herstellung  
  von Sauerkraut 
 

12.10.12 FFW Hauptmannsgrün Staffel techn. Hilfeleistung 
 

15.10.12 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates  Beginn: 19:00 Uhr 
  Hauptmannsgrün im Vereinsraum des 
  Gasthofes „Zur grünen Linde“ 
 

18.10.12 FFW Unterheinsdorf Abschlussübung BBK  
 

21.10.12 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffnung des Lokschuppens von   14:00 – 17:00 Uhr 
 

23.10.12 FF Oberheinsdorf Brandursachenermittlung 
 

26.10.12 FFW Hauptmannsgrün Wartung Technik / Winterfestmachung 
 

27.10.12 FFW Unterheinsdorf Winterfestmachung 
 
 

Vorschau Veransta l tungska lender  & Versammlungen im November 
 

 
01.11.12 FFW Unterheinsdorf Exkursion Feuerwehrmuseum Lengenfeld 
 

06.11.12 FF Oberheinsdorf Elektrobrände, Photovoltaik 
 

09.11.12 FFW Hauptmannsgrün Verkehrsteilnehmerschulung in HG 
 

08.11.12 Heimatverein Heinsdorfergrund e. V. Mitgliederversammlung im Gemeindeamt  Beginn: 18:30 Uhr 
  Oberheinsdorf 
 

12.11.12 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Beginn: 19:00 Uhr 
 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel an der  
 Gemeindeverwaltung aus. 

 
 
Sie wurden im Monat September 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren recht herzlich!!! 
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
 

01.09. Herrn Herbert Gerber 
  85. Geburtstag 
06.09. Frau Elke Zeidler 
  73. Geburtstag 
12.09. Frau Elfriede Bär 
  74. Geburtstag 
13.09. Herrn Siegmar Zeidler 
  73. Geburtstag 
29.09. Frau Herta Lacher 

90. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf  
 

06.09. Frau Irmgard Müller 
  84. Geburtstag 
09.09. Frau Erika Hergeth 
  70. Geburtstag 
 
 

12.09. Frau Gerta Gruschwitz 
  91. Geburtstag 
21.09. Herrn Volkmar Bienert 
  72. Geburtstag 
28.09. Frau Brigitte Gruschwitz 
  75. Geburtstag 
 
Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

03.09. Herrn Fritz Münze 
  82. Geburtstag 
04.09. Frau Lissy Gruschwitz 
  84. Geburtstag 
04.09. Herrn Walter Reinhold 
  90. Geburtstag 
05.09. Herrn Hans-Joachim  
           Bräutigam 
  71. Geburtstag 
06.09. Frau Renate Reinhold 
  71. Geburtstag 

08.09. Frau Hanna Branovics 
  83. Geburtstag 
10.09. Frau Inge Mager 
  71. Geburtstag 
13.09. Frau Karin Ebersbach 
  71. Geburtstag 
17.09. Herrn Horst Kunz 

78. Geburtstag 
26.09. Frau Astrid Badstübner 
  71. Geburtstag 
26.09. Frau Eveline Vetter 

79. Geburtstag 
27.09. Frau Christine Lippoldt 
  72. Geburtstag 
30.09. Frau Maria Schilbach 
 72. Geburtstag 
30.09. Herrn Günter Mager 
 85. Geburtstag 
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Silvestertanz mit DJ BASTISilvestertanz mit DJ BASTISilvestertanz mit DJ BASTISilvestertanz mit DJ BASTI    
 

am 31.12.2012 
  um 19:00 Uhr 

 

 Einlass ab 18:00 Uhr  
Kartenpreis     45,00 Kartenpreis     45,00 Kartenpreis     45,00 Kartenpreis     45,00 €€€€    

    

Inklusive Abendessen,  
Mitternachtsbüfett, 

ein Glas Sekt zum Jahreswechsel,  
Glühweinstand zum Feuerwerk 

und LASERSHOW 
auf Wunsch inkl. Heimbringservice 

 

Reservierungen nehmen wir ab sofort entgegen.  
Ihre Karten können ab 01.10.2012  

abgeholt werden. 
 

Bauernstube Am Bahndamm 2 
08468 Heinsdorfergrund 

0 37 65 / 65 15 0 
 

Montag bis Mittwoch und Freitag 
ab 17:00 Uhr 

Samstag ab 11:00 Uhr 
Donnerstag und Sonntag Ruhetag 

 

Wir würden uns sehr freuen mit Ihnen 
 ins Jahr 2013 zu feiern. 

Ihre Bauernstube Familie Süß 
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LOGOPÄDIE 
 

u n d  L e r n t h e r a p i e  
 

Angela Böhm 
 

 • Sprach-,         • Sprech-, 
 • Stimm- und   • Schlucktherapie 

 

Alte Reichenbacher Straße 23 
08496 Neumark (direkt am Diska-Markt) 

Telefon: 03 76 00 / 56 42 42 

Bäckerei Zeidler 
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

P f a n n k u c h e n  
 

Jetzt in der kühleren Jahreszeit gibt es sie wieder, 
unsere leckeren Pfannkuchen. Hergestellt in traditio-
neller Handwerksarbeit, gefüllt mit 4-Fruchtmarme-
lade und mit Zucker oder Glasur überzogen. Erhältlich 
sind sie jeden Dienstag und Freitag. 
 

Auch in diesem Jahr backen wir traditionsgemäß Ih-
ren Stollenteig zu leckeren Stollen. Bitte rechtzeitig an 
Stollenbacktermine decken! 
 

P r e i s i n f o r m a t i o n !  
 

Auch wir können uns den gestiegenen Rohstoff- und 
Energiekosten nicht entziehen. Verursacht werden sie 
durch: 

⇒ Geringere Ernten weltweit und damit steigen 
die Preise 

⇒ Spekulationen mit Nahrungsmitteln auch 
durch Banken und Versicherungen 

⇒ Sowie hohe Abgaben bei Energie und Treib-
stoffen 

            Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
 

 

                  Euer Bäckerteam 

 

Uwe  He r fu r th  
 

Ihr zust. Bez. Schornsteinfegermeister 
 

 � Gebäudeenergieberater des HwK 

 ���� Wir sorgen für Brand- und Umweltschutz 

 ���� Energieeinsparung und beraten Neutral 
 

Frühlingsstraße 24 � 08058 Zwickau 
Tel.: 0375 / 29 67 49 
Fax   0375 / 21 44 140 
Mobil 01522/2592300 
E-Mail: uweherfurth@web.de 
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Wir laden Sie recht  -lich zu unserem 
 

 

am 01.01.2013 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

in die Bauernstube 
Oberheinsdorf ein 

 

Frühstücksbüfett 
Vorspeisenbüfett 

Suppe 
3 verschiedene Hauptgerichte 

Dessertbüfett 
inkl. 1 Glas Sekt, Kaffee und Tee 

 

Preis / Person 15,50 € 
Preis / Kinder bis 5 Jahre frei,  
von 6 bis 12 Jahren 4,50 € 

 

Reservierungen nehmen wir bis zum 22.12.2012 für 
Sie unter 0 37 65 / 6 51 50 entgegen.  

 

Gerne erhalten Sie bei uns auch  
Geschenkgutscheine. 

 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 
 

Ihre Bauernstube 
Am Bahndamm 2 

08468 Heinsdorfergrund 
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